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HOHENEMS
Kommenden Samstag wird zum nächtlichen Kulturgenuss eingeladen: In Hohenems 
öffnen 16 Institutionen ihre Türen – so viele wie noch nie. Neu dabei sind u.a. der 
Hochaltar der Kirche St. Karl, der Otten Kunstraum, der Palast, die Unterkirche  
St. Konrad und Willis Spielzeugmuseum. Samstag, 3. Oktober 2026, 18 bis 24 Uhr

GÖTZIS
Leichte Wanderung zum Götzner  
Moos mit Bianca Burtscher vom 
Naturschutzbund. 
Samstag, 3. Oktober 2026, 13.40 Uhr, 
Treffpunkt: Bahnhof Götzis.

ALTACH
Der Integrationsbeirat der Gemeinde 
Altach lädt zum interkulturellen 
Frühstücksbrunch.
Sonntag, 4. Oktober 2026, 10 Uhr, KOM

KOBLACH 
Lange Nacht der Museen in Broger’s 
Stall und im Museum für Urgeschichte.
Samstag, 3. Oktober 2026, ab 18 Uhr, 
Wegeler 6 und Werben 9 (OG)

MÄDER
Theateraufführung „Die lieben Eltern“
Samstag, 3. Oktober 2026, 20 Uhr, 
Theaterkeller in der ÖKO-Mittelschule

LANGE NACHT 
DER MUSEEN 

2026
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Alle Infos unter ambach.at
Spielzeit
2027
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EDITORIAL

ORF-Lange Nacht der Museen 2026
Am Samstag, dem 3. Oktober 2026, ist 
es wieder so weit: Von 18 bis 24 Uhr lädt 
die „Lange Nacht der Museen“ dazu ein, 
Kultur einmal ganz anders zu erleben.
Auch in Hohenems öffnen heuer gleich 
16 Institutionen ihre Türen – so viele wie 
noch nie. Neben bekannten Kulturstät-
ten warten in diesem Jahr auch einige 
neue und besondere Orte darauf, ent-
deckt zu werden: vom Hochaltar der Kir-
che St. Karl über den Otten Kunstraum 
bis hin zur Unterkirche St. Konrad. Dazu 
kommen zahlreiche bewährte Hohen- 
emser Kulturinstitutionen, die durch die 
Nacht begleiten. Besonders freut uns, 
dass auch Kinder und Jugendliche bei 
der Langen Nacht ganz auf ihre Kosten 
kommen. Ob beim gemeinsamen Entde-
cken, Basteln und Gestalten oder beim 
Eintauchen in die Welt der Geschichten 
und Bilder. Ein besonderes Anliegen ist 
uns dabei die Jugendaktion der Stadt 
Hohenems: Schülerinnen und Schüler, 
Lehrlinge und Studierende bis 27 Jah-
re erhalten das Ticket bereits um 6 Euro 
statt 16 Euro. Diese Jugendaktion wird 
nur in Hohenems angeboten; die Tickets 
sind bei den Hohenemser Museen erhält-
lich. Die Lange Nacht der Museen zeigt  
auch, was Hohenems als Kulturstadt aus- 
zeichnet: die Dichte und Vielfalt seiner 
Kulturorte, die enge Verbindung von Ge-
schichte und Gegenwart und den An-

spruch, Kultur möglichst vielen Menschen 
zugänglich zu machen. Große Kulturin-
stitutionen treffen auf kleine, besonde-
re Schauplätze, Kunst auf Geschichte, 
Musik auf Literatur – und vielleicht ent-
deckt die eine oder der andere dabei ei-
nen ganz neuen Lieblingsort. Kommen 
Sie vorbei, lassen Sie sich überraschen 
und genießen Sie die kulturelle Vielfalt 
unserer Stadt – bei der Langen Nacht 
der Museen 2026 in Hohenems.
 
Erika Kawasser
Stadträtin für Kultur
 
Veronika Sutterlüty
Leitung Kulturabteilung
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DER MOND

Letztes Viertel am 3. Oktober. Ausmisten; Dinge abschließen.
Abnehmender Mond bis 10. Oktober. Wäschewaschen; Entlastung; Aufräumen.
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KALENDER

41. Woche 
Sonnen-Aufgang 7.24 Uhr
Sonnen-Untergang 18.55 Uhr

a Montag, 5.10.
Meinulf, Attila, Flavia, Helmut, Maurus 

a Dienstag, 6.10.
Bruno, Adalbert, René, Balduin 

s Mittwoch, 7.10.
Quatember; Rosenkranzfest; Markus

s Donnerstag, 8.10.
Benedikt, Brigitta, Laura, Simeon 

d Freitag, 9.10.
Dionysius, Johannes L., Günther 

d Samstag, 10.10. 
Viktor, Daniel, Samuel, Cassius 

f Sonntag, 11.10.
Bruno, Edelburg, Guntmar, German
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NOTDIENSTE UND SERVICEINFORMATIONEN

Hohenems

Samstag, 3. Oktober 2026
Sonntag, 4. Oktober 2026
Dr. Gabriele Summer 
Hohenems, Graf-Maximilian-Str. 5a 
T 05576 74343

Sprechstunden für dringende Fälle  
an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen: 
jeweils von 10 bis 12 Uhr und  
von 17 bis 18 Uhr

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Die Ordination ist für dringende  
Fälle von 10 bis 11 und von  
17 bis 18 Uhr geöffnet.

Samstag, 3. Oktober 2026
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Reinhard Längle 
Koblach, Werben 9 
T 05523 62895 oder 0664 2048690

ÄRZTLICHER NOTDIENST AM WOCHENENDE

WERKTAGSBEREITSCHAFTSDIENST

Hohenems
Bei Nichterreichbarkeit Ihres Haus-
arztes und außerhalb der Ordina
tionszeit erreichen Sie in der Zeit  
von 7 – 19 Uhr in dringenden Fällen:

Freitag, 2. Oktober 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Montag, 5. Oktober 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Dienstag, 6. Oktober 2026
Dr. Christiane Burghard 
Hohenems, Nibelungenstraße 30 
T 05576 76076

Mittwoch, 7. Oktober 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Donnerstag, 8. Oktober 2026
MedEms
Primärversorgungszentrum 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Bei Notfällen die Nummer 141 
anrufen!

Ordination geschlossen:
Dr. C. Burghard			  2. 10.
Dr. P. Burghard			  2. 10. 
Dr. P. Staples	 5. 10.	bis	 9. 10.
Dr. M. Kraxner	 5. 10.	bis	16. 10.

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Außerhalb der Ordinationszeiten  
Ihres Hausarztes wenden Sie sich in 
dringenden, nicht bis zur nächsten 
Ordinationszeit Ihres Hausarztes  
aufschiebbaren, Notfällen an die 
Nummer 141.

Ordination geschlossen:
Dr. W. Feuerstein	 5. 10.	 bis	 9. 10.
Dr. I. Dünser		  am	 9. 10.
Dr. N. Dapré		  am	 9. 10.

ZAHNÄRZTLICHE 
NOTDIENSTE
Hohenems

Samstag, 3. Oktober 2026
(von 17 bis 19 Uhr)
Sonntag, 4. Oktober 2026
(von 9 bis 11 Uhr)
Dr. Thubian Nabhan Abduljabba
Dornbirn, Riedgasse 50

Bezirk Feldkirch

Samstag, 3. Oktober 2026
Sonntag, 4. Oktober 2026
(von 17 bis 19 Uhr)
Dr. Reinhard Knoflach
Götzis, Montfortstraße 9

Nähere Infos auf der Homepage:
www.vlbg.zahnaerztekammer.at

TIERÄRZTLICHER 
NOTDIENST

Dienstbereitschaft laut telefonischer 
Auskunft bei Ihrem Tierarzt.

Sonntag, 4. Oktober 2026
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Wolfgang Payer 
Koblach, Roter Graben 2/2 
T 05523 53880 oder 0650 5388001
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für Hohenems, Götzis, Altach, 
Koblach und Mäder 

Donnerstag, 1. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5
Fidelis-Apotheke, Feldkirch, 
Liechtensteiner Straße 94a

Freitag, 2. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Salvator-Apotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 52
Marien-Apotheke, Rankweil, 
Schleife 11

Samstag, 3. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Vinomna-Apotheke, Rankweil, 
Stiegstraße 23
Zusatzdienst von 8 bis 12 und von 
18 bis 8 Uhr:
Stadtapotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 3
Zusatzdienst von 17 bis 19 Uhr:
Kreuz-Apotheke, Götzis, 
Hauptstraße 5

Sonntag, 4. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn, 
Hatlerstraße 25
Herz Jesu-Apotheke, Feldkirch, 
Domplatz 9
Zusatzdienst von 10 bis 12 und von 
17 bis 19 Uhr:
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße 22a
Marien-Apotheke, Rankweil, 
Schleife 11

Montag, 5. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Nibelungen-Apotheke, Hohenems, 
Kaulbachstraße 5
Sebastian-Apotheke, Feldkirch, 
Kapfstraße 5
Zusatzdienst von 18 bis 18.30 Uhr:
Arbogast-Apotheke, Weiler, 
Walgaustraße 26

Dienstag, 6. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Braun-Apotheke, Lustenau, 
Maria-Theresien-Straße 13
Vorderland-Apotheke, Sulz, 
Müsinenstraße 50

Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Elisabeth-Apotheke, Götzis, 
Zielstraße 28

Mittwoch, 7. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Lebensquell-Apotheke, Dornbirn, 
Haselstauderstraße 29a
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße 22a
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5

Donnerstag, 8. Oktober 2026
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
St. Martin-Apotheke, Dornbirn, 
Eisengasse 25
Kreuz-Apotheke, Götzis, 
Hauptstrasse 5
Apotheke Novale, Feldkirch, 
Rheinstraße 13

www.apothekerkammer.at

APOTHEKEN NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

SONNTAGSDIENST 
DER HAUSKRANKEN-
PFLEGE
Für Hohenems

Samstag, 3. Oktober 2026
Sonntag, 4. Oktober 2026
jeweils von 7 bis 11 Uhr
KPV Hohenems, T 05576 42431

Für Götzis, Altach, Koblach 
und Mäder

Sonntag, 4. Oktober 2026
jeweils 8 bis 10 Uhr
KPV Altach, T 0699 11818387

REDAKTIONELLE  
BEITRÄGE

Um einen besseren Lesefluss zu 
gewährleisten, verzichten die 
Redaktionen auf genderspezifische 
Formulierungen sowie die Nennung 
akademischer Titel. Werden mehrere 
Personen angesprochen, bezieht  
sich die Mehrzahlform auf alle 
Geschlechter.

NOTFALL-
TELEFONNUMMERN

Feuerwehr: 	 122
Rettung: 	 144
Polizei: 	 133
Euronotruf: 	 112
Bergrettung: 	 140
Gesundheitsberatung:	 1450 
Telefonseelsorge:	 142
Vergiftungs-Information:	 01 406-4343

Trotz genauer Kontrollen unserer  
Mitarbeiter kann es auch nach Redak-
tionsschluss noch zu Verschiebun-
gen bei Öffnungs- und Urlaubszeiten 
kommen. Deshalb bitten wir Sie, sich 
bei Bedarf online über die exakten 
Ärzte- und Apothekennotdienste zu 
informieren. 

Alle Angaben sind ohne Gewähr!

INSERATE

Für den Inhalt und die Richtigkeit  
der eingesandten Inserate sind  
ausschließlich die Inserenten  
verantwortlich.
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GEMEINDE

PRAKTISCHE TIPPS FÜR MEHR ENERGIEEFFIZIENZ IM EIGENHEIM
 
Am Mittwoch, dem 23. September 
2026, fand im Veranstaltungszentrum 
KOM ein Infoabend zum Thema „Ein-
fach dämmen“ statt. Zahlreiche inter-
essierte Besucherinnen und Besucher 
erhielten Informationen darüber, wie 
mit einfachen Maßnahmen die Ener-
gieeffizienz von Wohngebäuden ver-
bessert werden kann.
Im Mittelpunkt des Abends stand ein 
Vortrag von Andreas Bertel vom Energie-
institut Vorarlberg. Als Energiemanager 
und langjähriger Begleiter der Klima-  
und Energieregion Biosphärenpark Gro-
ßes Walsertal informierte er über Mög-
lichkeiten, Wärmeverluste in Gebäuden 
zu reduzieren und den sommerlichen 
Hitzeschutz zu verbessern. 
Dabei zeigte Bertel auf, dass insbeson-
dere nicht gedämmte Dachgeschossde-
cken sowie unisolierte Heizungsrohre 
häufig zu vermeidbaren Energieverlus-
ten führen. Vorgestellt wurden verschie-
dene Dämmmaterialien für die oberste 

Experte Andreas Bertel und Silvia Wagner 
(e5-Team Altach)

Geschossdecke und für Heizungsrohre. 
Neben den jeweiligen Einsatzmöglich-
keiten wurden auch die Vor- und Nach-
teile der unterschiedlichen Materialien 
erläutert. Zudem informierte der Refe-
rent über mögliche Kostenersparnisse 
und die Amortisationszeiten der vorge-
stellten Maßnahmen. Im Anschluss an 
den Vortrag hatten die Teilnehmenden 

Gelegenheit, verschiedene ausgestellte 
Dämmmaterialien aus nächster Nähe zu 
betrachten, anzufassen und individuel-
le Fragen zu stellen. Veranstaltet wurde  
der Informationsabend von e5 amKum-
ma/Hohenems. Ziel der Veranstaltung 
war es, praxisnahe Informationen zu ver-
mitteln und Interessierten einfache Mög-
lichkeiten zur Senkung des Energiever-
brauchs aufzuzeigen. Weitere Infos sind 
auf der Homepage www.einfach-daem-
men.at zu finden.

SOZIALES

ZUHÖREN, BEGLEITEN, DA SEIN

Die Begleitung von Menschen in der 
letzten Lebensphase ist eine wertvol-
le Aufgabe, die vor allem eines erfor-
dert: menschliche Zuwendung. Hospiz 
Vorarlberg sucht für dieses besondere 
Ehrenamt Frauen und Männer und bie-
tet wieder einen neuen Befähigungs-
kurs an. 
„Die Besuche geben mir Kraft“, be-
schreibt ein Betroffener die Unterstüt-
zung durch Hospiz Vorarlberg: „Es ist 
jemand da, der mich ein Stück des We-
ges begleitet.“ Jede Woche besucht ihn 
Ulrike, eine engagierte Pensionistin aus 

Dornbirn. Sie liest ihm aus der Zeitung 
vor, schaut mit ihm das Familienalbum 
an, hört ihm zu oder ist einfach nur da. 
„Menschen am Lebensende brauchen oft 
vor allem eines: Zeit, Aufmerksamkeit 
und menschliche Nähe“, betont Marga-
ritha Matt, Leiterin der Hospiz-Teams. 
„Genau hier setzt die ehrenamtliche 
Hospizbegleitung an.“
Besonders im Raum Dornbirn werden 
derzeit dringend Frauen und Männer für 
dieses Ehrenamt gesucht. „Wir haben 
aktuell Anfragen von Angehörigen aus 
Hohenems, Schwarzach und Lustenau, 
die wir leider nicht alle abdecken kön-
nen“, bedauert Margaritha Matt.

Vorbereitung auf eine besondere 
Aufgabe
Um Interessierte auf diese Aufgabe op-
timal vorzubereiten, bietet Hospiz Vor-
arlberg ab Februar 2027 wieder einen 
Befähigungskurs für ehrenamtliche 
Hospizbegleiter an. Der Kurs vermittelt  
Grundlagen zu Themen wie Sterben, Ab-

schied und Trauer und bietet zugleich 
Raum für persönliche Auseinanderset-
zung. In einer wertschätzenden Grup-
pe setzen sich die Teilnehmenden mit 
eigenen Erfahrungen auseinander und 
werden dabei von erfahrenen Fachkräf-
ten begleitet.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Angesprochen sind Frauen und Männer, 
die sich für ein sinnstiftendes Ehren-
amt interessieren, Einfühlungsvermö-
gen mitbringen und Menschen in ihrer 
letzten Lebensphase Aufmerksamkeit 
und Zeit schenken möchten. Während 
ihrer Tätigkeit werden die Ehrenamtli-
chen kontinuierlich begleitet und sind 
Teil eines unterstützenden Teams.
Interessierte sind eingeladen, ein Infor-
mationspaket im Sekretariat von Hospiz 
Vorarlberg anzufordern: Tel. 05522/200-
1100, E-Mail hospiz@caritas.at. 
Im nächsten Schritt können bei einem 
persönlichen Gespräch offene Fragen 
geklärt und Einblicke in Inhalte und 
Ablauf des Kurses gewonnen werden.

Nähere Infos unter: www.hospiz-vorarlberg.at
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MINT-REGION 

SPACEBUZZ – RAUMFAHRT ERLEBEN WIE EIN ASTRONAUT 

Die MINT-Region lädt am Dienstag, 13. 
Oktober 2026, und am Mittwoch, 14. 
Oktober, 16 bis 20 Uhr Am Garnmarkt 
zu SpaceBuzz ein – ein inspirierendes 
Raumfahrt-VR-Erlebnis für alle.

Der Spacebuzz ist ein begehbarer High-
Tech-LKW, der äußerlich einer liegenden 
Rakete ähnelt und im Inneren VR-Tech-
nologie im Weltraumdesign beherbergt. 
Sie werden auf den beweglichen Sitzen 

Platz nehmen, eine VR-Brille aufsetzen 
und einen virtuellen Raumflug ins All 
erleben. Die Zuschauer verlassen für 15  
Minuten unsere Erde und umkreisen sie.  
Aus dem Blickwinkel der Astronautinnen  
und Astronauten lernen sie viel über un-
seren Heimatplaneten und über den men-
schengemachten Klimawandel, bevor es 
zum Mond weitergeht, ehe am Schluss 
wieder auf der Erde gelandet wird. Vom 
Start bis zur spektakulären Landung fühlt 
sich diese Reise durch den Weltraum 
lebensecht an. 

Altersempfehlung ab zehn Jahren. 
Dauer der Vorführung: rund 15 Minuten
Begrenze Teilnehmerzahl: pro virtuellen 
Flug haben acht Personen Platz, 
Tickets: kostenlos
Anmeldung erforderlich unter:
https://www.spacebuzz.earth/götzis/ 
131026 oder
https://www.spacebuzz.earth/götzis/ 
141026

GESUNDHEIT

DEMENZ-BERATUNGSGESPRÄCHE

Für Menschen mit Demenz und ihre 
pflegenden Angehörigen vermitteln 
die Gemeinden der „Aktion Demenz“ 
kostenlose, persönliche Beratungs-

gespräche mit Fachpersonen. Diese 
finden je nach Möglichkeit an einem 
geeigneten Ort oder telefonisch bzw. 
online statt.

Sie sind selbst betroffen oder betreu-
en einen Menschen mit Demenz und 
möchten mit einer erfahrenen Person 
über Ihre Situation sprechen? 
Gerne organisieren wir einen Termin:

Kontakt für die Region amKumma
Alexandra Bereuter
Tel. 05576/7172280
E-Mail aktion.demenz@amkumma.at

Kontakt für Hohenems
Heidi Wenin,
Jasmine Metzler, Bettina Flatz
Tel. 05576/7101-1990
E-Mail servicestelle@hohenems.at

Bitte geben Sie Ihren Wohnort und Ihre 
Telefonnummer an. Sie erhalten inner-
halb von zwei Werktagen einen Anruf 
von connexia zur Terminvereinbarung.
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ALTACH� www.altach.at

GEMEINDE

AUSZUG AUS DER VERHANDLUNGSSCHRIFT

Über die am Dienstag, den 1. September 
2026, um 19 Uhr in der Aula der Volks-
schule abgehaltene 11. Sitzung der Ge-
meindevertretung.
Bürgermeister Markus Giesinger be-
grüßt alle anwesenden Mitglieder und 
Ersatzmitglieder der Gemeindevertre-
tung. Er eröffnet die Sitzung um 19 Uhr, 
stellt fest, dass die Einladung zur Sitzung 
ordnungsgemäß erfolgt ist und die Be-
schlussfähigkeit gemäß § 43 GG mit 26 
anwesenden Gemeindevertretungs- und 
Ersatzmitgliedern gegeben ist.

EM Markus Bernsteiner und EM Gerd 
Riedmann werden angelobt.

1.	 Vereinbarungen Telekommuni-
kationsanlage Veranstaltungs-
zentrum KOM

Der Vorsitzende berichtet, dass mit ver-
schiedenen Netzanbietern Gespräche 
über die Errichtung einer Mobilfunkan-
lage geführt worden seien. Hintergrund 
sei die schlechte Mobilfunkversorgung 
im Gemeindegebiet. Bereits vor rund 25 
Jahren habe es dazu Überlegungen ge-
geben, wobei damals eine ablehnende 
Haltung bestanden habe. Das Thema 
sei nun im Gemeindevorstand erneut 
diskutiert worden und es habe Einigkeit 
darüber bestanden, einen geeigneten 
Standort für eine Mobilfunkanlage zu 
suchen. Als möglicher Standort sei das 
Veranstaltungszentrum KOM vorgese-
hen. Konkret handle es sich um die freie 
Fläche zwischen dem ehemaligen Feu-
erwehrhaus und dem Großen Saal. In  
den Gesprächen mit den Mobilfunkan-
bietern habe erreicht werden können, 
dass alle drei Anbieter ihre Anlagen auf 
einem gemeinsamen Mast errichten wür-
den. Der Mast würde eine Höhe von etwa 
25 Metern aufweisen. Diese Höhe sei 
erforderlich, damit die Anlage die not-
wendige Wirkung entfalten und die Mo-
bilfunkversorgung verbessern könne. 
Die Gemeinde würde von jedem der drei 
Anbieter ein jährliches Entgelt in Höhe 
von 4.500 Euro erhalten, wobei dieser 
Betrag indexiert wäre. Als Grundeigen-
tümerin würde die Gemeinde den Be-
treibern gestatten, die Mobilfunkanlage 
zu errichten. Ziel der Maßnahme sei es, 
die Mobilfunkversorgung im Gemeinde-
gebiet nachhaltig zu verbessern.

Auf Nachfragen von GV Helga Sommer 
führt Bgm. Markus Giesinger aus, dass 
die Kosten für die Errichtung, Wartung  
und den Rückbau von den jeweiligen Mo- 
bilfunkbetreibern getragen würden. 
Eine Kündigung der Vereinbarungen sei-
tens der Gemeinde sei nach Ablauf von 
20 Jahren möglich. Pro Mobilfunkanbieter 
würden jährlich 4.500 Euro entrichtet. Die 
Indexklausel sehe eine Anpassung des 
Entgelts vor, sobald die 5-%-Schwelle 
überschritten werde. Die Aufschaltung 
weiterer Untermieter auf dem Mast sei 
nur mit Zustimmung der Gemeinde zu-
lässig. Für Schäden würden die Betreiber 
die Gemeinde schad- und klaglos halten. 
Sollte einer der drei Anbieter den Betrieb 
einstellen, würden dessen Rechte und 
Pflichten auf ein entsprechendes Nach-
folgeunternehmen übergehen.

Auf Nachfrage von EM Ludwig Hinter-
egger informiert der Vorsitzende, dass 
die Gemeinde über die Gemeinde Al-
tach Immobilienverwaltungs GmbH & Co 
KEG (GIG), in deren Vermögen sich das 
Veranstaltungszentrum KOM befinde, 
das Grundstück zur Verfügung stellen 
würde. EM Ludwig Hinteregger merkt an,  
dass es gut und wichtig sei, dass alle drei 
Anbieter den Mast gemeinsam nutzen 
würden.

EM Gerd Riedmann erkundigt sich hin-
sichtlich möglicher Emissionen bzw. 
Strahlenbelastungen und fragt nach ent-
sprechenden Gutachten. Bgm. Markus 
Giesinger führt aus, dass für die Errich-
tung der Anlage ein Verfahren bei der 
Fernmeldebehörde sowie ein baurecht-
liches Verfahren erforderlich seien. Nach 
seinem Kenntnisstand gebe es keine 
gesicherten Erkenntnisse über negative  
gesundheitliche Auswirkungen. Tatsache 
sei, dass heutzutage nahezu jeder ein 
Mobilfunkgerät verwende. Eine funktio-
nierende Mobilfunkversorgung gehöre 
zur Grundversorgung der Bevölkerung.

Auf Nachfrage von EM Gerd Riedmann 
informiert der Vorsitzende, dass als Ver-
tragspartner die GIG fungiere und bei 
Dienstbarkeiten die Eigentümerin, die 
Gemeinde Altach, die Zustimmung er-
teilen müsse. 

Bgm. Markus Giesinger stellt den Antrag, 
die Gemeindevertretung möge beschlie-
ßen, der Einräumung der für die Errich-
tung, den Betrieb, die Instandhaltung, 
die Erneuerung sowie den Aus-, Ab- und 
Umbau von Antennenanlagen erforder-
lichen Nutzungsrechte auf der Liegen-
schaft Gst. Nr. 2719/2 (Veranstaltungs-
zentrum KOM) sowie dem Abschluss der  
entsprechenden Vereinbarungen mit der 
A1 Towers Holding GmbH, der TOWERS 
Infra Austria GmbH und der Optimus To-
wer Austria GmbH zu einem jährlichen 
indexierten Entgelt in Höhe von EUR 4.500 
je Anbieter und einer Vertragsdauer von 
jeweils 20 Jahren zuzustimmen. Der An-
trag wird einstimmig angenommen.

2.	 Genehmigung der Verhandlungs-
schrift vom 30. Juni 2026

Die Verhandlungsschrift über die Sitzung 
der Gemeindevertretung vom 30. Juni 
2026 wird ohne Einwand genehmigt.

3.	 Bericht
Der Vorsitzende informiert über den lau-
fenden Konsolidierungsprozess. Über den  
Sommer habe es dazu einen intensiven 
Austausch auf Ebene der Mitarbeitenden,  
der Abteilungsleitungen sowie der Be-
reichsleitungen des Sozialzentrums ge-
geben. Ende September sei ein gemein-
samer Termin des Gemeindevorstands, 
des Finanzausschusses und der exter-
nen Beratung vorgesehen.

Bgm. Markus Giesinger berichtet zum 
Café-Restaurant Mittelpunkt, dass der 
bisherige Pächter den Betrieb mit 31. Au-
gust 2026 geschlossen habe. 
Mit dem neuen Geschäftsführer des So-
zialzentrums, Clemens Osl, solle nun die 
weitere Vermarktung erfolgen.

Der Vorsitzende weist auf den dritten Ter- 
min von „Sommer im Dorf“ hin, der am 
Donnerstag, den 10. September 2026, ab 
19 Uhr beim Sozialzentrum unter den Pla-
tanen stattfindet. Es spielt Bruce Cradle.

Bgm. Markus Giesinger berichtet von der 
Jurysitzung zum ASZ Mittleres Rheintal. 
Als Siegerprojekt sei der Entwurf der 
Arbeitsgemeinschaft NADLER-KOPF Ar-
chitekturbüro aus Hohenems und Zaf-
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fignani Architektur GmbH aus Weiler  
hervorgegangen. Das Projekt sei sehr 
durchdacht und insbesondere auch hin-
sichtlich der betrieblichen Abläufe geprüft 
worden. In der Jury seien unter anderem 
Architekten sowie Vertreter der Mitglieds-
gemeinden, des ASZ Vorder-land und des 
Umweltverbandes vertreten gewesen. 
Die organisatorische Federführung des 
Projekts übernehme das Bauamt der 
Stadt Hohenems.

Der Vorsitzende führt aus, dass der neue 
Geschäftsführer des Sozialzentrums, Cle-
mens Osl, heute seinen ersten Arbeits-
tag gehabt habe und im Sozialzentrum 
begrüßt worden sei. Er werde sich bei 
der nächsten Sitzung des Beirates des 
Sozialzentrums persönlich vorstellen.

Bgm. Markus Giesinger berichtet, dass 
Dilan Kansiz mit 1. September 2026 ihre 
IT-Lehre beim Gemeindeverband IT am-
Kumma begonnen habe.

GV Silvia Wagner informiert im Rahmen 
des e5-Teams über die Aktion „Einfach 
dämmen“. Durch die Dämmung von Hei-
zungsrohren und Dachböden könnten 

bis zu 25 % der Heizkosten eingespart 
werden. Dazu finde am 23. September 
2026 im Veranstaltungszentrum KOM 
eine kostenlose Informationsveranstal-
tung statt.

4.	 Allfälliges
Vbgm. Herbert Sohm merkt an, dass in  
der Tiefgarage des Kreuzfeldareals an 
mehreren Fahrzeugen Hinweiszettel an-
gebracht wurden, wonach diese unbe-
fugt abgestellt worden seien. 
Der Vorsitzende führt aus, dass insbe-
sondere Dauerparker darauf hingewie-
sen würden, dass diese Parkplätze für 
Besucher bzw. Mitarbeiter des Kinder-
gartens vorgesehen seien. Zukünftig sol-
len die Parkflächen als Dauerparkplätze  
zur Miete angeboten werden. Auf Nach-
frage von GV Helga Sommer führt der Vor- 
sitzende aus, dass es nach seinem Kennt-
nisstand keine Videoüberwachung gebe.

Auf Nachfrage von GR Wolfgang Weber 
informiert der Vorsitzende, dass infolge 
des Brandes bei der Loacker Recycling 
GmbH in Götzis zwei Mobilfunksender 
außer Betrieb seien. Ein zunächst geprüf-

PAPIERTONNEN ENTLEERUNG
Die nächste Entleerung der Papiertonnen erfolgt am Mittwoch,  
7. Oktober 2026, im nördlichen Gemeindegebiet  
(nördlich der Achstraße Schweizerstraße).

Zudem werden auch die 1.100-l-Papiertonnen bei allen Wohn- 
anlagen des gesamten Gemeindegebiets entleert.

Achten Sie bitte darauf, dass die Tonne gut sichtbar am Straßenrand bereit gestellt ist.

Die Abholung erfolgt im Zeitraum zwischen 6 und 22 Uhr.

INFO

ter Alternativstandort hätte eine entspre-
chende Widmung erfordert. Daher sei im 
Amann-Areal befristet ein Mobilfunkpro- 
visorium errichtet worden.

GV Silke Kräutler merkt an, dass bei der 
Geh- und Radwegverbindung zwischen 
In den Islen und Konstanzerstraße die 
entsprechende Kennzeichnung fehle.

GV Helga Sommer spricht eine Über-
wachungskamera in der Tiefgarage des 
Kreuzfeldareals an. Der Vorsitzende infor-
miert, dass er dem Nachgehen werde.

Der Vorsitzende schließt die öffentliche 
Sitzung um 19.30 Uhr. 

Markus Giesinger
Bürgermeister

BÜRGERSERVICE

ANWALTLICHE RECHTSBERATUNG
 
Die nächste anwaltliche Rechtsberatung 
wird am Mittwoch, 7. Oktober 2026
von 17.00 bis 18.30 Uhr im Sprechzim-
mer der Volksschule von Rechtsanwalt 
Dr. Robert Mayer durchgeführt.

Erstmalige Rechtsauskünfte sind unent-
geltlich. Wir bitten um Voranmeldung im 
Bürgerservice der Gemeinde Altach un-
ter der Telefonnummer 05576 7178-132.

Alle GVT-Protokolle im Überblick
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GEMEINDE

MIETKAUFMODELL IN DER  
BROLSSTRASSE WECKT GROSSES INTERESSE

Leistbares Wohnen ist für viele Men-
schen in Altach ein wichtiges Thema. 
Das zeigte sich auch beim Informati-
onsabend zum neuen Wohnprojekt in 
der Brolsstraße. Rund 80 Interessierte 
kamen in den Kleinen Saal des Ver-
anstaltungszentrums KOM, um mehr 
über die 15 geplanten Wohnungen und 
das angebotene Mietkaufmodell zu er-
fahren. Unter den Gästen waren auch 
Bürgermeister Markus Giesinger, Vize-
bürgermeister Herbert Sohm und Ge-
meinderat Wolfgang Weber.
Alexander Stroppa, Geschäftsführer des 
Österreichischen Siedlungswerkes (ÖSW), 
stellte das derzeit im Bau befindliche Pro-
jekt vor und gab einen Überblick über 
die geplante Wohnanlage. In der Brols-
straße entstehen aktuell insgesamt 15 
Wohnungen in unterschiedlichen Grö-
ßen. Besonders großes Interesse galt 

dem Mietkaufmodell. Stroppa erläuter-
te, welche Rahmenbedingungen dafür 
gelten, welche Voraussetzungen erfüllt 
werden müssen und wie eine spätere 
Übernahme der Wohnung ins Eigentum 
möglich ist. Die Vergabe der Wohnun-
gen ist derzeit für das Frühjahr 2027 vor-
gesehen und soll über das Gemeinde-
amt erfolgen. Mit der Fertigstellung der 
Wohnanlage und den ersten Einzügen 
wird gegen Ende 2027 beziehungswei-
se Anfang 2028 gerechnet. 

Der Kleine Saal im KOM war bis auf den letzten 
Platz gefüllt

Alexander Stroppa (GF ÖSW), stellte das 
derzeit im Bau befindliche Projekt vor

SOZIALZENTRUM

FARBEN DES LEBENS – VERNISSAGE  
FEIERT DAS WERK VON WALTER KHÜNY

Ein stimmungsvoller Abend ganz im Zei-
chen der Kunst: Im Betreuten Wohnen 
im Paulihaus fand die Vernissage einer 
besonderen Ausstellung statt. Elfriede 
Plangg und Willibald Feinig wählten 
dafür ausdrucksstarke Bilder des Kün- 
stlers Walter Khüny aus, die von der 
Gemeinde Altach als Leihgabe zur Ver-
fügung gestellt werden.
Ein besonderer Höhepunkt war die An-
wesenheit der drei Kinder des Malers. 
Sie boten den Anwesenden persönliche 
Einblicke und erzählten mit lebhaften 
Anekdoten aus dem Leben ihres Vaters 
sowie über ihre Kindheit. Bei einem anschließenden Rundgang 

stellte Elfriede Plangg die einzelnen Wer-
ke kurz vor, bevor der Abend bei einem 
geselligen Umtrunk ausklang. Die ge-
lungene Veranstaltung war eine wun-
derbare Abwechslung für die Bewohner.  
Für die kommenden Jahre darf sich das 
Betreute Wohnen im Paulihaus nun über 
wunderschön gestaltete Flure und Räu-
me freuen – erfüllt von den farbenfrohen 
und beeindruckenden Werken von Wal-
ter Khüny.

Die Kinder des Künstlers erzählten einige 
Anekdoten über ihren Vater

Die Vernissage stieß auf großes Interesse
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ALTACHER

SPREACHSTUNDA

Bürgermeister
Finanzausschuss

Mi, 7. Okt. 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: markus.giesinger@altach.at

Markus Giesinger 

Gemeindevertreterin
Kulturausschuss

Mo, 12. Okt. 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: niederklopfer@aon.at

Judith Niederklopfer-Würtinger

Vize-Bürgermeister
Sozialausschuss

Mo, 5. Okt. 2026, 19.00 bis 20.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: fam.sohm@vol.at 

Herbert Sohm

Gemeinderat
Planungsausschuss

Mo, 12. Okt. 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: weber_wolfgang@aon.at

Wolfgang Weber

Gemeinderat
Sportausschuss

Mi, 7. Okt. 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: arno.plesa@cable.vol.at

Arno Plesa

Gemeinderätin
Kinder, Schule & Jugend

Mi, 7. Okt. 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: s.knuenz@outlook.at

Susanne Knünz-Kopf

Gemeindevertreter
Mobilitätsausschuss

Mi, 7. Okt. 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: kuno@sandholzer.at

Kuno Sandholzer

Gemeinderätin
Ehrenamt, Vereine, Zusammenleben

Mi, 7. Okt. 2026, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: ulli.jauk@gmail.com

Ulrike Jauk

Gemeinderat
Wirtschaftsausschuss

Mo, 5. Okt. 2026, 19.00 bis 20.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

 Anmeldung: stephan@aplus-haustechnik.at

Stephan Descher

Gemeindevertreter
Umwelt, Klimaschutz, Energie, Gemeindegut

Mo, 5. Okt. 2026, 19.00 bis 20.00 Uhr 
Gemeindeamt Sitzungszimmer, 2. Stock

Anmeldung: arno.halbeisen@imkerei-halbeisen.at 

Arno Halbeisen

Die Obleute der Ausschüsse stehen Ihnen gerne Rede und Antwort.
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JUBILARE

DIAMANTENE HOCHZEIT

JUBILARE

HOHER GEBURTSTAG

Am 25. September konnte Hulda Schnet-
zer, wohnhaft Mühlbachstraße 8, die 
Vollendung ihres 90. Lebensjahres feiern. 
Zu diesem schönen Anlass stellte sich 
auch gerne Bürgermeister Markus Gie-
singer bei der Jubilarin ein und über-
brachte die Geschenke und Glückwün-
sche der Gemeinde Altach. 

Hulda Schnetzer freute sich über den Besuch 
des Bürgermeisters

JUBILARE

HOHER GEBURTSTAG

Am 23. September 1936 erblickte Geb-
hard Martin, wohnhaft Bahnstraße 37a, 
das Licht der Welt. Nun konnte der Jubi-
lar die Vollendung seines 90. Lebens-
jahres feiern. 
Gerne stellte sich zu diesem feierlichen 
Anlass Bürgermeister Markus Giesinger 
beim Jubilar ein und überbrachte die Ge-
schenke und Glückwünsche der Gemein-
de Altach. 

Jubilar Gebhard Martin und Bürgermeister 
Markus Giesinger

Am 23. September 1966 gaben sich Ro-
semarie und Heinz Seger, wohnhaft in 
der Badstraße 14a, das Jawort und 
können somit auf 60 gemeinsame Ehe-
jahre zurückblicken.
Zu diesem schönen Anlass der diamante-
nen Hochzeit stellte sich auch gerne Bür-
germeister Markus Giesinger als Gratu-
lant beim Jubelpaar ein. Er überbrachte 
die Glückwünsche der Gemeinde Altach, 
verbunden mit dem Wunsch auf weitere 
glückliche Jahre. 

Veranstaltungen
Fr, 2. Oktober
Gemeinde Altach 
"Altiger Genussmarkt" 
Regionale & Internationale Spezialitäten
Parkplatz Sozialzentrum, 8.00 bis 12 Uhr

So, 4. Oktober
Integrationsbeirat Gemeinde Altach 
"Interkultureller Frühstücksbrunch" 
Internationale Spezialitäten
KOM, 10.00 Uhr

Mo, 5. Oktober
Kirchenchor Altach 
"Offene Probe" 
Pfarrsaal, 19.30 bis 21.15 Uhr

Di, 6. Oktober
Interkultureller Eltern-Kind-Treff
"Pinocchio"
KOM, 14.30 bis 17.00 Uhr

Mi, 7. Oktober
Krankenpflegeverein Altach
"Begegnungs-Cafe"
Speziell für Personenbetreuer:innen
Pfarrsaal, 13.00 bis 15.00 Uhr

Mi, 7. Oktober
Bibliothek Altach 
"MINT Werkstatt" 
Tüfteln, ausprobieren, werkeln 
Bibliothek Altach, 14.00 bis 16.00 Uhr

Mi, 7. Oktober
Gemeinde Altach 
"Anwaltliche Rechtsberatung" 
mit RA Dr. Robert Mayer 
VS Sprechzimmer, 17.00 bis 18.30 Uhr

Mi, 7. Oktober
Obst- und Gartenbauverein Altach 
"Apfelverkostung" 
mit Helmut Carbonare 
Vereinsschopf im Bofel, 18.30 Uhr

Fr, 9. Oktober
Gemeinde Altach 
"Altiger Genussmarkt" 
Regionale & Internationale Spezialitäten
Parkplatz Sozialzentrum, 8.00 bis 12 Uhr

Sa, 10. Oktober
Freie Montessori Schule Altach 
"Erlebnisbasar & Tag der offenen Tür" 
Abwechslungsreiches Programm
FMS, Enderstraße 1, 10.00 bis 17.00 Uhr

So, 11. Oktober
Freie Montessori Schule Altach 
"Erlebnisbasar & Tag der offenen Tür" 
Abwechslungsreiches Programm
FMS, Enderstraße 1, 10.00 bis 17.00 Uhr

Das Jubelpaar Rosemarie und Heinz Seger mit 
Bürgermeister Markus Giesinger

TÄGLICH AKTUELL

WWW.ALTACH.AT
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VEREINE

„KRUT-IHOBLA“ BEIM OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Es ist wieder so weit: Am Samstag, 
dem 10. Oktober 2026, ab 9 Uhr ist im 
OGV-Vereinsschöpfle im Bofel wieder 
alles vorbereitet, was zum Einhobeln 
von Krut & Räba (Kraut & Rüben) benö-
tigt wird. Lediglich der eigene Gärtopf, 
auch „Krutständele“ genannt, ist mit-
zubringen.
Frisch geerntete, knackige Krautköpfe und  
weiße, saftige, runde Räben warten da-
rauf, mit dem großen, messerscharfen 
Krauthobel fein geschnitten und gut ge-
würzt in den schweren, meist braunen 
Gärtöpfen zu verschwinden. 
Die klassischen Gewürze bestehen aus 
Salz, Kümmel, Lorbeerblättern und Wa-
cholderbeeren und bestimmen später 
den unverwechselbaren Geschmack.
„Wer den Genuss von Weinsauerkraut 
liebt, gibt noch eine Flasche guten, tro-
ckenen Riesling dazu“, empfiehlt Vizeob-
mann Martin Aberer. Die anschließend 
einsetzende Milchsäuregärung verwan-
delt das Kraut in eine wahre Vitamin-
bombe und damit in eine äußerst gesun-
de Beilage für deftige Wintermahlzeiten. 
Neueinsteigern werden die einfache 
Handhabung sowie der richtige Umgang  
mit Kraut und Hobel gerne gezeigt. „Eine 
Vereinsmitgliedschaft ist nicht erforder-

VEREINE

TRAUMHAFTER HERBSTTAG IM STUBAITAL

Die herrliche Berglandschaft im Tiro-
ler Stubaital bildete am vergangenen 
Mittwoch, einem traumhaften Herbst-
tag, die Kulisse für den Ausflug des Ver-
eins Altach 50plus nach Innsbruck und 
dann weiter nach Fulpmes. 
Nach einer kurzen Besichtigung der se-
henswerten Wiltener Basilika ging es mit 
der nostalgischen Stubaitalbahn hinein 
in die wunderbare Bergwelt Tirols. In 
Fulpmes führte ein kurzer Spaziergang  

zum traditionsreichen Gasthof „Dorf-
krug“, wo herzhaft gespeist und getrun-
ken werden konnte. Anschließend blieb 
Zeit für einen kleinen Rundgang im fast 
1000 m hoch gelegenen Bergdorf am Fuße 
des Wander- und Schigebiets „Schlick 
2000“. 

Die Rückfahrt führte noch zum bekann-
ten Hotel „Troschana“ in Flirsch und da-
mit zum abschließenden Genuss eines 
Eisbechers, eines Aperols oder eines 
Glases Wein in gemütlicher Runde. Mit 
vielen wunderbaren Eindrücken ging’s 
schließlich zurück ins Ländle.

lich. Jeder ist willkommen, die ganze 
Familie kann mitmachen und ist gerne  
gesehen“, meinen die OGV-Verantwortli-
chen. Mitzubringen ist lediglich ein Kruts-
tändele, also ein typischer, meist brauner 
Gärtopf. Kraut und Räben, Hobel sowie 

die passenden Gewürze werden beige-
stellt. Sechs Einhobelplätze sind einge-
richtet, damit keine langen Wartezeiten 
entstehen. Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt. Mehr Informationen unter: 
www.ogv-altach.at.



39s’Blättle  KW40 Donnerstag 1. Oktober 2026

ALTACH
G

Ö
TZIS

H
O

H
EN

EM
S

KO
BLACH

M
ÄDER

ALLG
EM

EIN
ALTACH

G
Ö

TZIS
H

O
H

EN
EM

S
KO

BLACH
M

ÄDER
ALLG

EM
EIN

Jeden Freitag, von 8.00 bis 12.00 Uhr
ALTIGER GENUSSMARKT

ParkplatzSozialzentrumAltach

KRÄNZE - begrüßen den Herbst 
Hortensien-, Moos- oder Lianenkränze für Tür oder Tisch - alles aus Naturmateralien

VEREINE

VERANSTALTUNGSHERBST IM SCRA BUSINESS CLUB

Mode, Vorarlberger Kulinarik, Live-Mu-
sik und Comedy: Der SCRA Business 
Club im Stadion Schnabelholz startet 
mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm in seine zweite Saison. Fünf 
Veranstaltungen laden von Mitte Okto-
ber bis Ende November zum Genießen, 
Feiern und gemeinsamen Erleben ein.
Den Auftakt macht die Lifestyle- & Fa-
shionnight am 15. Oktober. Gemeinsam 
mit der Teamagentur Vorarlberg präsen-
tieren heimische Modehäuser ihre aktu-
ellen Kollektionen. Nach mehr als 350 

Gästen im Vorjahr verwandelt sich der 
Business Club erneut in einen Laufsteg.  
Tickets kosten 19 Euro. Am 18. Oktober  
steht bei der Ländle Schlachtpartie die 
Vorarlberger Küche im Mittelpunkt. Wäh-
rend im Business Club regionale Speziali-
täten serviert werden, treffen die SCRA-
Frauen im Stadion auf Sturm Graz. Der 
Eintritt kostet 59 Euro. Bei „Knöpfle & 
Concert“ am 6. November treffen Käs-
knöpfle und Riebel auf Live-Musik von 
Philipp Lingg und George Nussbaumer. 
Tickets kosten 69 Euro. Am 26. Novem-
berkehren Markus Lins und Manfred 
Kräutler nach ihrem ausverkauften Auf-
tritt mit „Doppelpack – Comedy meets 
Music“ zurück. Musikalischer Gast ist 
Philipp Lingg; der Eintritt kostet 39 Euro.
Den Abschluss bildet am 27. November 
die Merry Business Night. Die gemeinsa-
me Weihnachtsfeier richtet sich beson-
ders an kleine und mittlere Unternehmen, 
die mit ihren Mitarbeitenden, Kunden 
oder Geschäftspartnern feiern möchten. 
Im Preis von 109 Euro netto pro Person  

sind unter anderem ein Weihnachtsbuf-
fet, Getränke und ein Bühnenprogramm 
enthalten. 
Buchungen sind per E-Mail möglich.
Tickets für die vier öffentlichen Veran-
staltungen gibt es unter tickets.scra.at.
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VEREINE

HOBBY HORSING BEI DER REITERVEREINIGUNG RHEINTAL ALTACH

Am vergangenen Sonntag, dem 27. Sep-
tember fand bei der Reitervereinigung 
Rheintal Altach eine Hobby-Horsing-
Veranstaltung für Kinder und Familien 
statt. Die Teilnehmenden konnten die 
Sportart kennenlernen und verschie-
dene Parcours sowie Hindernisse ab-
solvieren.
Hobby Horsing verbindet Bewegung mit 
spielerischen Elementen und fördert 
unter anderem Koordination, Gleichge-
wicht und Ausdauer. Die Kinder hatten 
die Möglichkeit, die Sportart auszupro-

bieren und ihre Geschicklichkeit unter 
Beweis zu stellen. Neben dem sportlichen 
Angebot bot die Veranstaltung auch Ein-
blicke in die Welt des Pferdesports. Viele 
Familien nutzten die Gelegenheit, die 
Reitervereinigung kennenzulernen und 
erste Kontakte mit Pferden zu sammeln. 
Die Veranstaltung zeigte das Interesse an 
niederschwelligen Bewegungsangebo-
ten für Kinder und bot einen abwechs-
lungsreichen Familientag auf dem Ver-
einsgelände. Bürgermeister Markus Giesinger und Arno  

Plesa (Obmann Sportausschuss) waren bei  
der Siegerehrung mit dabei

KIRCHE

Gottesdienstordnung der 
Pfarrkirche St. Nikolaus

Donnerstag, 1. Oktober
14 – 16.30 Uhr Besinnungstag 
der MS Altach
18 Uhr – 19.15 Uhr Anmeldung  
Firmung 2027, Sitzungszimmer 1

Freitag, 2. Oktober
Am Vormittag wird die Kommunion 
nach Hause gebracht

Samstag, 3. Oktober
18.30 Uhr Jahrtagsfeier für:
†2023
Herr Franz Weber, Kopfstraße 10, 
Jg. 1947
Frau Annelies Riedmann, Achstraße 7, 
Jg. 1937
Herr Oskar Haller, Kreuzfeldweg 5,  
Jg. 1959
Frau Gertrud Broder, Schweiz, Jg. 1943
†2024
Frau Maria Nachbaur, Achstr. 8, ehm. 
Obere Gamsfeldstraße, Jg. 1933
Frau Jutta Maria Metzler, Schulgasse, 
6840 Götzis, Jg. 1959
†2025
Frau Gerda Maria Waibel, geb.  
Werber, Witzgestraße 21, Jg. 1943
Herr Jakob Marte, Achstraße 8,  
Jg. 1944
Herr Hermann Brugger, Hohenems, 
Jg. 1945
Frau Maria König, geb. Schober,  
Siedlung 8, Jg. 1938
Frau Heidi Werner, geb. Bailoni,  
Alteichweg 19, Jg. 1943
Frau Christine Nestler, geb. Moises, 
Achstraße 8, Jg. 1928

Frau Marija Penhofer, geb. Horvat, 
Emme 7, Jg. 1945
Anschließend Pfarrcafé im Pfarrsaal

Sonntag, 4. Oktober – 
27. Sonntag im Jahreskreis, Erntedank
10.15 Uhr Wortgottesfeier
Gestaltung: KIWO Team 
Musikalische Gestaltung:  
Gospel-family by g.a. mathis
Bewirtung durch die Ministrant:innen 
und den Altacher Obst-und  
Gartenbauverein
11.30 Uhr Tauffeier
18.30 Uhr Oktoberrosenkranz in 
der Lourdeskapelle

Dienstag, 6. Oktober
10 Uhr Gottesdienst im Sozialzentrum 
10 – 17.30 Uhr Eucharistische  
Anbetung in der Pfarrkirche
14 – 16.30 Uhr Besinnungstag 
der MS Altach

Mittwoch, 7. Oktober
9 Uhr Messfeier 
anschließend Kaffee im Pfarrsaal

Donnerstag, 8. Oktober
19 Uhr Abend der Barmherzigkeit
19 Uhr PGR Stammtisch im Pfarrsaal

Samstag, 10. Oktober
15 Uhr Kapellenfest im Foyer im  
Sozialzentrum
Messfeier mit Vikar Franz Ulbing,  
mitgestaltet von Irene Domig
Anschließend Agape im Sozialzentrum
18.30 Uhr Messfeier

Sonntag, 11. Oktober –
28. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Messfeier
Pfarrcafé im Pfarrsaal
18.30 Uhr Oktoberrosenkranz i
n der Lourdeskapelle
19 Uhr Startfest Firmung 2027  
im Pfarrzentrum

Ansprechperson bei Beerdigungen
Pfarrer Rainer Büchel, 
T 0676 832408134

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch und Freitag 
von 9 – 11 Uhr

Lesung & Evangelium online:
Einfach mit der Smartphone Kamera 
scannen und die aktuellen Texte  
direkt auf dem Bildschirm lesen
 

Besuchen Sie uns gerne auf der 
Homepage: www.pfarre-altach.at

Folgen Sie uns auf Instagram.
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VEREINSANZEIGER

Altach 50plus 
Programmvorschau:
•	 7. Okt.: Kleine Biketour; 13.30 Uhr  

ab Kirchplatz (30 – 40 km)
•	 14. Okt.: Törggelen in Nonnenhorns 

Rädlewirtschaft; Abfahrt 14.30 Uhr
•	 21. Okt.: Kleine Biketour; 13.30 Uhr 

ab Kirchplatz (30 – 40 km)
•	 28. Okt.: Kleine Biketour; 13.30 Uhr 

ab Kirchplatz (30 – 40 km)
•	 4. Nov.: Kleine Ländlerundfahrt  

mit Käsknöpflepartie im Gasthaus 
Krone in Sonntag, Nachmittagskaffee 
in der Uralp in Au; Abfahrt 10 Uhr

•	 9. Dez.: 14.30 Uhr, Weihnachtsfeier 
im KOM

Anmeldung sowie zusätzliche Infos zu 
allen Busfahrten auf unserer Homepage 
oder telefonisch bei Gottfried Brändle, 
T 0664 3424362.

Kneipp aktiv Club Altach
Liebe Mitglieder des Kneipp Aktiv-Clubs 
Altach! Der Kneipp Aktiv-Club Altach 
wurde im Jahr 1956 gegründet. Anlässlich 
unseres 70-jährigen Jubiläums freuen 
wir uns, dieses besondere Ereignis ge-
meinsam mit euch bei einem gemütli-
chen Nachmittag zu feiern. Dazu laden
wir euch herzlich am Samstag, 10. Okto-
ber 2026, ab 14 Uhr in den Kleinen Saal 
des KOM Altach ein. Bei einem Sektemp-
fang sowie Kaffee und Kuchen möchten 
wir mit euch auf 70 Jahre Vereinsge-
schichte zurückblicken. Unsere Obfrau 
Elisabeth Biedermann wird uns dabei an 

viele schöne Ereignisse und Aktivitäten 
aus den vergangenen sieben Jahrzehnten 
erinnern. Zu dieser Jubiläumsfeier sind 
alle Mitglieder des Kneipp Aktiv-Clubs  
Altach mit Begleitung herzlich eingela-
den. Wir bitten um Anmeldung bis spätes-
tens 5. Oktober 2026 bei Elisabeth Bie-
dermann unter T 0650 3037640 oder bei 
Heidi Grafschafter unter T 0664 737553 
77. Bei Bedarf bieten wir gerneeinen 
Fahrdienst an. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldun-
gen und einen schönen gemeinsamen 
Nachmittag. Der Vorstand des Kneipp 
Aktiv-Clubs Altach

Obst- und Gartenbauverein 
Sonntag, 4.10.2026, 10 Uhr bei der be-
reits traditionellen Altacher Erntedankfei-
er sind wir nach der heiligen Messe Gast-
geber auf dem Kirchplatz und bewirten 
die Kirchenbesucher mit herbstlichem 
Süß- und Gärmost 
Mittwoch, 7.10.2026, 18.30 Uhr Apfel-
verkostung (auch Birnen und Trauben) 
im Vereinsschöpfle mit Helmut Carbo-
nare. Eintritt frei. Auch Nichtmitglieder 
sind gern gesehen 
Samstag, 10.10.2026, ab 9 Uhr "Krut & 
Räba ihobla" im Vereinsschöpfle. Ledig-
lich geeigneten Gärtopf (Krutständele) 
mitbringen, denn Kraut, Gewürze und 
Hobel werden beigestellt. 
Keine lange Wartezeit (6 Hobelplätze). 
Mitgliedschaft nicht erforderlich.

Pensionistenverband OG-Altach
Achtung, heute am Donnerstag, den 1. 
Oktober 2026 um 15 Uhr findet unser 
gemeinsamer Hock statt. Wie immer im 
Gasthaus „Hirschen“! Wir sehen einem in-
teressanten Meinungs- und Erfahrungs- 
austausch in gemütlicher Atmosphäre 
gerne entgegen und freuen uns auf euer 
Kommen. Euer Vorstandsteam der OG-
Altach.

SCR Altach
Am Samstag, 3. Oktober 2026, steht im 
Stadion Schnabelholz ein Vorarlberger 
Derby auf dem Programm: Die SCR Al-
tach Juniors treffen in der Regionalliga 
West auf den VfB Hohenems. Anpfiff ist 
um 16 Uhr.
Nach dem Spiel geht der Nachmittag 
auf der Osttribünenterrasse beim Ost-
oberfest weiter. Mit Weißwurst, Brezel 
und Musik von DJ Mike können Fans den 
Derbytag gemeinsam ausklingen lassen. 
Für das Ostoberfest ist kein zusätzlicher 
Eintritt erforderlich.
Spiele im Stadion Schnabelholz: Sams-
tag, 10 Uhr U10 A – TSV Altenstadt, 10 Uhr 
U10 B – TSV Altenstadt, 10 Uhr U10 C – 
TSV Altenstadt, 11.30 Uhr 1b – SK Brede-
ris, 14 Uhr Frauen – FC Blau-Weiß Linz/
Kleinmünchen, 14 Uhr FT Frauen – Frau-
enfußball Akademie OÖ, 16 Uhr Juniors 
– VfB Hohenems; Sonntag, 10 Uhr U12 B 
– SK Meiningen, 11.30 Uhr U13 – Admira 
Dornbirn, 13 Uhr U14 B – FC Hörbranz, 
15 Uhr U16 Mädchen – SPG Hochmon-
tafon, 17 Uhr Frauen 1c – SC Röfix Röt-
his Damen;

SPENDENAUSWEIS

Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spenden-
organisationen übermittelt und liegen 
in deren Verantwortung.

Zum ehrenden Gedenken an Verstor-
bene werden folgende Spendenein-
gänge verzeichnet:

Krankenpflegeverein Altach
•	 Zum Gedenken an Marisa Ettl  

von Käthe Martin € 20,–.

•	 Allgemeine Spende für den  
Krankenpflegeverein von  
Ernst Burtscher € 100,–.

Allen Spendern ein 
herzliches Vergelt’s Gott!


